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LIEBE LESERINNEN UND LESER  
UNSERES PFARRBLATTS!

Ein entscheidendes Wort des Auferstandenen, sein Auftrag an seine Jünger, der 
bis heute gilt, heißt: „… und ihr werdet meine Zeugen sein…“ (Apg 1,8)
 
Mir ist dieser Auftrag an uns alle in den Sinn gekommen, als ich über die Treffen 
der Jungendlichen, die sich auf die Firmung vorbereiten, mit "Glaubenszeugen" 
gelesen habe. Menschen, die ihren Alltag, ihren Beruf, ihr ganzes Leben aus dem 
Glauben heraus zu leben versuchen, beeindrucken unsere Firmlinge mehr als 
fromme Worte. 

Zeugen haben eine entscheidende Besonderheit. Sie wissen mehr. Sie haben 
etwas gesehen oder erlebt, von dem andere nichts oder nur aus zweiter Hand 
wissen.
Zeugen erzählen, was sie erlebt haben. Wenn wir von unserem Glauben reden,
dann sollten wir davon sprechen, was wir mit Jesus erlebt haben: Wie er mir 
Kraft gibt oder Trost, wie er mich mit seinem Wort herausfordert, wie er mir die 
Richtung zeigt. Das ist der Stoff, der für andere spannend ist.
Zeugen haben Mut. Wer bezeugt, was er selbst in der Begegnung mit Jesus 
Christus erlebt hat, kann unterschiedliche Reaktionen erfahren: Interesse, 
Rückfragen, auch Unverständnis bis hin zu Ablehnung.

Zeugen gesucht! Ich frage mich: Können gerade junge Christinnen und Christen in 
unseren Pfarrgemeinde echten Zeugen Jesu begegnen, damit sie sehen und 
erfahren, was Jesus für uns tut? Damit sie selber neugierig werden, ihm Hände 
und Herzen öffnen, um ihm zu begegnen?

Die Welt verändert sich schnell. Viele (nicht nur junge) Menschen sehen und 
erleben vieles, sind voll von Eindrücken, Reden, Meinungen, Bildern. Begegnen sie 
in dieser Vielfalt auch Zeugen des Jesus von Nazareth, die einen Eindruck 
hinterlassen?

Ich wünsche uns allen viele gelungene Begegnungen, in denen wir alle Zeugen der 
Liebe Gottes für andere sind.

Gerold Hinteregger
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„Lange Nächte“ sind in Mode: Entweder sind sie kommerziell (Einkaufen) 

ausgerichtet oder sie dienen zur Unterhaltung (Musik) bzw. tragen zur 

kulturellen Bildung (Museen, Forschung) bei. Gemeinsam ist allen die 

Absicht, auch ein neues Publikum außerhalb der üblichen Öffnungszeiten in 

die Institutionen zu locken.

Zum mittlerweile 15. Mal laden die Pfarren Österreichs am Freitag, dem 24. 

Mai, ab 18 Uhr zur „Langen Nacht der Kirchen“. In Bregenz bieten die 

Evangelische Gemeinde in der Kreuzkirche auf dem Ölrain, die Martinska-

pelle in der Oberstadt, die Nepomukkapelle am Kornmarkt, die Seekapelle 

und das Haus der Kirche in der Rathausstraße und die Pfarren Herz Jesu, 

Mariahilf und St. Gallus ein vielfältiges Programm mit verschiedenen 

Schwerpunkten. Allen liegt zugrunde, den vertrauten Kirchenraum neu 

erlebbar zu machen. Das genaue Programm ist in Foldern abgedruckt bzw. 

auf der Homepage www.langenachtderkirchen.at ersichtlich.

Erlebnis Kirchenraum

Im liturgischen Alltag feiern wir im Kirchenraum Eucharistie, wir empfan-

gen die heiligen Sakramente und wir verabschieden uns von unseren 

Verstorbenen. In ihrer Funktion sind uns Kirchenräume vertraut und 

bekannt. - Welche neuen Perspektiven bieten sich, wenn plötzlich unge-

wohnte Blickwinkel eröffnet werden? Wie wirkt ein vertrauter Kirchen-

raum, wenn man ihn vom Presbyterium, von der Kanzel oder von der 

Empore betrachtet? Welche Kapellen verbergen sich hinter den vielen 

verschlossenen Türen? Was haben Kirchtürme zu bieten? Wo sind die 

Glocken und wie viele ergeben das „große Geläute“? Was ist in den Gebäu-

den um die Kirchen und wie gehören sie zum Ensemble? Die lange Nacht 

kann dazu beitragen, das Erlebnis Kirchenraum zu erweitern bzw. zu 

vertiefen.

Zum Leben erwachte Kirchenräume

In jedem (Wort-)Gottesdienst werden biblische Texte vorgelesen, gedeutet 

und ausgelegt: Auf diese Weise werden sie Ausdruck unseres lebendigen 

Glaubens. In den vertrauten Gebeten treten wir mit all unseren Sorgen und

Wünschen, mit unserem Dasein und Leben vor Gott. In ihren Bildern und 

Mag. Hartmut Vogl, Kirchenraumpädagoge und Lehrer

Mag. Hartmut Vogl

Erlebnisreise: Lange Nacht der Kirchen
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Gleichnissen spricht die frohe Botschaft zu uns Gläubigen! Was aber 

können die vielen Heiligen auf den Altarbildern, die Darstellungen in den 

Fenstern, die Fresken und Deckengemälde und die vielen Statuen erzählen? 

Welches Glaubenszeugnis verkörpern sie, welches Martyrium haben sie 

erlitten oder welche biblische Szene stellen sie dar? Kennen wir „unsere/n“ 

Patron/in bzw. die Umstände für die Namensgebung der einzelnen Kir-

chen? Wissen wir Bescheid um die Geschichte der Entstehungszeit bzw. der 

Errichtung?

Die lange Nacht lädt dazu ein, das Leben in und aus den Kirchenräumen auf 

vielfältige Weise zu erkunden.

Leben im Kirchenraum 

Ein Leitmotiv des 2. Vaticanum (1962-1965) war das „Aggiornamento“, also 

„das [bewusste] Anpassen an aktuelle Verhältnisse“: Wahrnehmbar wurde 

dies mit dem Volksaltar und dem Blick des Zelebranten zur Gemeinde, mit 

der Feier der Heiligen Messe in der Landessprache und der Einbeziehung 

von Laien in das pfarrliche und liturgische Leben (PGR, Liturgiekreis, ...). 

Somit kam „neues Leben“ mit innovativen Gottesdiensten und zeitgemäßen 

Formaten in den Kirchenraum. Kindergottesdienste, Krippen- und Aufer-

stehungsfeiern für Familien bringen eine erfrischende „Unruhe“ in diese der 

Tradition verhafteten Räumlichkeiten. - Im Rahmen der Langen Nacht wird 

neben der Gelegenheit zu Meditation und Gebet auch zu Lesungen, Theater 

und Kabarett eingeladen und es gibt spezielle Programmangebote für 

Kinder und Jugendliche. Chöre singen (nicht nur Messgesänge) und neben 

der Königin der Instrumente werden auch andere Ensembles und Instru-

mente den Kirchenraum mit vielleicht ungewohnten Tönen erklingen 

lassen. Aber es darf auch (z.T. im Kirchenraum) gegessen und getrunken 

werden - und sogar Messwein wird verkostet. Neben spirituellen Angeboten 

gibt es unterschiedliche Möglichkeiten zur Begegnung und künstlerische 

Darbietungen.

Mit ihrem Besuch bei diesen vielfältigen Angeboten, mit ihrem Interesse 

und ihrer Beteiligung bringen alle, auch solche, die sich der Kirche vielleicht 

schon etwas fern fühlen, aktives Leben und damit gesunden Austausch und 

Diskurs in diese vertrauten Kirchenräume. 

Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Bekannten mit und werden Sie Teil 

der Langen Nacht der Kirchen! Alle Organisator/innen freuen sich über 

Ihren Besuch.
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Angebote

BITTGANG MEHRERAU - DI 28.5. 
UM 5.50 UHR

18.30 Uhr 

19 Uhr

19 Uhr

19 Uhr

St. Kolumban

Jeden Freitag in der 

Pfarrkirche

St. Gallus

Jeden Di und Do in der 

Siechensteigkapelle
1

Herz Jesu

Jeden Mo / Mi und Do,

Montags in einer Kapelle
1 2 3

Mariahilf 

Jeden Mittwoch in der 

Pfarrkirche

St. Gebhard

Jeden Donnerstag und  

Sonntag in der Pfarrkirche

Schwestern der Hl. Klara

Jeden Montag in der

Lourdesgrotte

Kloster Thalbach

Täglich in der Kapelle

St. Wendelin / Fluh

So 19. Mai - gestaltet von 

der Landjugend FlaKe 

anschl. Agape

19 Uhr

19 Uhr

19.30 Uhr

20 Uhr

MAIANDACHTEN VON 1. BIS 31. MAI

Von der Pfarrkirche St. Gebhard und 

Mariahilf in die Mehrerau, um 6.30 Uhr 

Eucharistiefeier mit den Mönchen, anschlie-

ßend einfaches Frühstück im Kloster.

1) Nicht an Feiertagen  2) Siehe Aushang bei der Kirche 3) am 16.5. keine Maiandacht

BITTGANG GEBHARDSBERG - MO 27.5. 
UM 6.30 UHR

Von der Pfarrkirche St. Gallus auf den 

Gebhardsberg, um 7.15 Uhr Eucharistiefeier 

in der Kapelle auf dem Gebhardsberg.

Vor dem Fest Christi Himmelfahrt finden 

zwei Bittgänge statt. Traditionsgemäß 

ziehen die katholischen Christen hinaus in 

die Ösch, das heißt in die Natur und bitten 

um Segen und eine gute Ernte.
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Aktuelles

Das Team des Weltladen Bregenz lädt zum alljährlichen Weltladentag ein. 

Heuer erwartet Sie aus Anlass des Jubiläumsjahres “100 Jahre Rieden-Vor-

kloster" ein kleiner Rückblick in die Geschichte des Weltladens und des 

Viertels rund um unser Geschäft, sowie eine Verkostung fair gehandelter 

Produkte. Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir mit fairen Getränken sowie 

verschiedenen Kuchen und Eintopf. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. / 

Carina Raum

Café Fetz früher und heute - Weltladentag, 11. Mai, 10 bis 13 Uhr

Die vielen Schülerinnen der Riedenburg als Lehrerin und Oberin bekannte 

Sr. Laura Moosbrugger kann heuer ihr Goldenes Professjubiläum feiern. 

Die aus Egg stammende Jubilarin trat 1969 der Schwesterngemeinschaft des 

Heiligsten Herzen Jesu (Sacré Coeur) bei, die hier bereits 1855 eine erfolg-

reiche Mädchenschule errichtet hatte. Anlässlich der Goldenen Profess von 

Sr. Laura findet am Samstag, 18. Mai, um 10 Uhr in der Riedenburg ein von 

Altabt Dr. Kassian Lauterer zelebrierter Festgottesdienst statt. / Jürgen 

Weiss

Goldene Profess in der Riedenburg - 18. Mai, 10 Uhr

Renate Bauer präsentiert im Herzen von Bregenz die Literatur- und 

Musikreihe: 

So 5.5. um 11 Uhr - Ich bin so knallvergnügt - Aufgewacht, der Mai ist da  / 

So 11.5. um 19.30 Uhr - Gregorianischer Gesang und Gedichte von Paul 

Celan / So 12.5. um 11 Uhr - Ein bunter Blumenstrauß – Zum Muttertag  / 

So 19.5. um 11 Uhr - Die letzten Tage der Menschheit  / So 26.5. um 11 Uhr 

- Poesie aus Schutt und Asche von William Carlos Williams 

Das Programm erhalten Sie im Haus der Kirche und finden Sie unter 

www.kath-kirche-bregenz.at/literatur. Kartenreservierung bei

renate.m.bauer@gmx.net oder unter 0676 6905423. 

Sonntagsmatinee in der Nepomukkapelle - 5. bis 26. Mai
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Gemeinsam stark - Firmung am 26. Mai

Firmung bedeutet gemeinsam auf dem Weg sein. Die 25 Firmlinge von 

Mariahilf und Herz Jesu bereiten sich seit Oktober auf ihre Firmung am 26. 

Mai vor. Es ist das zweite Jahr, dass die 16 und 17-jährigen Jugendlichen im 

Seelsorgeraum teilweise ein gemeinsames Programm absolvieren. 

Am 29. April treffen sie ihren Firmspender, Bischof Benno Elbs, mit dem sie 

darüber sprechen, warum sie sich firmen lassen, welche Bedeutung dieser 

Schritt in ihrem Leben hat und wie sie den Glauben heute leben.

Beim Patennachmittag am 4. Mai erkunden sie mit ihren Firmpat/inn/en 

die Friedensräume in Lindau und erleben, was es heißt Pate zu sein bzw. 

einen Paten zu haben. Die Firmung bildet gemeinsam den Höhepunkt und 

findet heuer am 26. Mai um 11 Uhr in der Pfarrkirche Herz Jesu statt. Alle 

sind herzlich eingeladen, bei dieser Feier dabei zu sein! / Daniel 

Ongaretto-Furxer

Die Firmgruppe der Pfarre Mariahilf startete ihren Firmweg mit einem Ausflug zum Skywalk in Scheidegg. Von ihren 
weiteren Projekten berichten sie auf Seite 21. 

Die Firmgruppe der Pfarre Herz Jesu besuchte die Frühgeburtenstation im LKH Bregenz und die Palliativstation im LKH 
Hohenems. Lesen Sie den Bericht auf Seite 16. 
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Zum siebten Mal findet in Vorarlberg die Lange Nacht der Kirchen statt. 

Der vielfältige Reigen an Angeboten in dieser Nacht reicht von Angeboten 

für Kinder, nächtlichen Turmbesteigungen, Angeboten zur Stille und 

Besinnung, vielfältigen Gesängen über Konzerte und Lesungen bis zum 

Late Night Date mit der Queen. Viel Geheimnisvolles gibt es dabei zu 

entdecken. Begeben Sie sich auf Entdeckungsreise!

Das ausführliche Programm finden Sie in Broschüren, die in den Kirchen 

aufgelegt sind und unter www.langenachtderkirchen.at.

Kirche Mariahilf, Mariahilfstraße

16 Uhr - Bastelstube für Kinder (Kinder)

17 Uhr - Handpuppenspiel „Arche Noah“ (Kinder, Familien)

17.30 Uhr - Suche die Tiere der „Arche Noah“ (Kinder, Familien)

18 Uhr - Offener Kirchenkeller (auf ein Glas Wein im Flohmarktkeller)

18.30 Uhr - Orgelführung für Kinder - Spiel mit der Königin der Instru-

mente (Kinder, Familien)

19 Uhr - Jugendvesper mit Jugendseelsorger Fabian Jochum  

19 - 22 Uhr - Weltladen (Kuchen, Brote und faire Getränke)

20 Uhr - Die Orgel – Königin der Instrumente (Orgelführung)

20 Uhr - Junge Disco: ausgelassenes Feiern und ein bisschen Nostalgie

21.15 Uhr - Taizé - Gebet

22.15 Uhr - Kirchenkino - "Willkommen bei Hartmanns"

Haus der Kirche, Rathausstraße

ab 18.30 Uhr - Hier trifft sich Gott und die Welt

Bei Kuchen, Häppchen und einem Glas Wein gibt es interessante Begegnun-

gen und Gespräche. Zu jeder vollen Stunde (20 Uhr, 21 Uhr, 22 Uhr) wird in 

der Buchhandlung Arche ein besonderer Gast sein Lieblingsbuch vorstellen.

Nepomukkapelle, Kornmarktplatz

ab 18 Uhr Innehalten (meditative Musik,Kerze anzünden, stilles Gebet) 

24. Mai ab 16 Uhr

Auf keinen Fall verpassen sollten Sie unser Programm in Bregenz

Lange Nacht der Kirchen
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Kirche Herz Jesu, Kolpingplatz

17.50 Uhr - "Willkommen zur Langen Nacht der Kirchen in Herz Jesu" 

18 Uhr - Vesper (Abendgebet)

18.30 Uhr - "Holy Beat meets Beat Boys"(Schüler der Musikschule)

19 Uhr - "Vom Edelweiß zur Kirchenmaus" (Schnitzeljagd)

19.30 Uhr - "99 Stufen himmelwärts" (Aufstieg zum Turm mit Pfr. Arnold)

19.30 Uhr - "Paramente - kunstvoll und wissenswert" (in der Sakristei)

20.30 Uhr - "Gedanken in Wort und Bild" (Meditationen mit Firmlingen)

21 Uhr - Einfach(e) Lieder (mit dem Kirchentrio)

21.30 Uhr - "99 Stufen himmelwärts" (Aufstieg zum Turm mit Pfr. Arnold)

21.30 Uhr - Königin der Musik (auf der Empore mit Helmut Binder)

22.30 Uhr - gedenk/kreuz/weg ( Johannes Schrott erklärt Gedenkweg)

23 Uhr - Kerzeneinzug und Komplet (Nachtgebet)

23.30 Uhr - "Late Night Date mit Orgelmusik" (Ausklang auf der Empore)

Kirche St. Gallus, Kirchplatz

17 Uhr - " Vlbg. Spätlese - Je ne regrette rien" Einstimmung in der Bücherei

18 Uhr - "Der PGR St. Gallus - Ein herzliches Willkommen" im Turm 

19 Uhr - "Der heilige Gallus und der Bär" (für Kinder, Familien)

19.45 Uhr - "St. Gallus - und ein Ohrring von Maria Theresia" (Pfr. Anton)

20.45 Uhr - Chorgesang für unseren Kirchenpatron (Grandi Amici) 

21.45 Uhr - "St. Gallus - im Detail"  (Besonderes auf Leinwand gebracht)

22.30 Uhr - "Holzklangstäbe und vier Schlägel oder 88 Tasten oder sechs 

Saiten und schnelle Finger"  (Mystische Klänge)

23.15 Uhr - Segen - und Abschluss

Martinskapelle, Oberstadt

18.30 Uhr Begegnung in der Oberstadt

19 Uhr und 20.30 Uhr „INNERSTES“ – Kunst und Musik: Maria Diem 

(Bilder, Text), die „Valentinas“ (Violine, Akkordeon, Gesang) und Elias Diem 

(Percussion) finden zusammen zur künstlerischen Intervention

Seekapelle, Rathausstraße

ab 18 Uhr Wir schreiben ein Buch

Die heilige Schrift liegt auf zum Nachlesen, Nachspüren, Nachdenken. 

Schenken Sie uns Ihre Lieblingsstelle und übertragen Sie diese in ein neues 

Buch. So entsteht eine handgeschriebene Sammlung jener Bibelstellen, die 

uns am tiefsten berührt.



Verstorbene

St. Gebhard
Anna Kaufmann
Günther Hefel

St. Gallus
Herbert Knapp
Helene Hefel

St. Kolumban
Elmar Anwander
Hirlanda Kendlbacher
Herma Schwarz

Mariahilf
Anna Drießner
Anna Kaufmann
Heinz Wallner
Maria Röser
Maria Sonnleithner
Georg Lau
Annemarie Fadi
Margarethe Beck
Helene Uebelhör

Herz Jesu
Margaretha Behncke

10	

22

Taufen

St. Gebhard
Sona Makwana
Jerome Hefel
Raphael Hefel
Jessica Hefel

St. Gallus
Johannes Gabriel Indrist

St. Kolumban
Alexander Hendricks

Mariahilf
Noah Helfer

St. Wendelin / Fluh
Luis Büchele



Jahresgedenken

St. Kolumban - So 26.5. um 10 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2018: Irma Birnbaumer, Willi Lauterer

Herz Jesu - So 12.5. um 11 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2017: Hermine Malfer, Valeria Froewys
2018: Amalia Schneider, Karl Kaspar

Mariahilf - So 12.5. um 9 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2017: Reinelde Lisch, Philipp Ender, Erwin Sieber
2018: Edith Stieger, Hildegard Sispele, Wally 
Schelling

St. Gallus - So 12.5. um 9.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2017: Paul Gmeiner, Hermann Girardi, Theresia 
Trieb, Magdalena Ender
2018: Brigitte Waldhart, Martin Wachter

St. Gebhard - So 12.5. um 10.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2017: Maria Fink
2018: Hadwig Spiegel, Gerda Pflügl

11

Gedenkspenden

Herz Jesu
Zum Gedenken an
Anton Salzmann, 300 Euro
Allgemeine Spende, 100 Euro

Mariahilf
Zum Gedenken an
Heinz Wallner, 50 Euro



»Taizé-Abendgebet«
Jeden dritten Freitag im Monat
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Mariahilf

Verbringen Sie mit uns eine Stunde  
bei Kerzenschein, Stille, meditativen  
Gesängen, dem Wort der Hl. Schrift  
und dem Wort aus Taizé.

»An Stoa hupfa lo«
So 26. Mai um 16 Uhr
Ein Gottesdienst direkt am Strand - man 
achte auf die Beachflag.

Der Natur ausgesetzt, bei jedem Wetter.
Mit anregender Musik feiern Jugendseel-
sorger Fabian Jochum, Theologin Ute 
Thierer und Jugendleiter Daniel Ongaret-
to-Furxer mit euch. Come and see!

»Spirituelles Gehen
von Bregenz nach Hard«
3. Juni um 18 Uhr

Treffpunkt: Nepomukkapelle Bregenz
Begleitung: Elisabeth Schubert und Werner 
Harder. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Kontakt: Elisabeth Schubert
0676 83 240 2822
elisabeth.schubert@kath-kirche-bregenz.at
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Muttertag - Eucharistiefeier
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier

So 12.5. um 9 Uhr
Do 30.5. um 9 Uhr

13

Kirchenputz in der Pfarrkirche

Ein herzliches Dankeschön an die freiwilligen Helferinnen und Helfer, die 

für frischen Glanz in und um unsere Kirche gesorgt haben. Dank der vielen 

fleißigen Hände konnte der Kirchenputz bis Mittag abgeschlossen werden. 

Zum Schluss wurden alle von Huberta mit  selbstgebackenem Kuchen 

verwöhnt. / Sonja Maierhofer im Namen des Pfarrgemeinderates

Lange Nacht der Kirchen - 24. Mai: Programm und Termine auf Seite 8.
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Die Termine für die Maiandachten finden Sie auf Seite 5.
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Pfarre St. Gallus

So 5.5. um 9.30 Uhr
So 12.5. um 9.30 Uhr

So 19.5. um 9.30 Uhr
Do 30.5. um 9.30 Uhr

Mo 27.5. um 6.30 Uhr

Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion
Familiengottesdienst am Muttertag - Eucharistiefeier mit Jahres-
gedenken
Eucharistiefeier mit Dank der Erstkommunikanten
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier musikalisch mitgestaltet vom 
Kirchenchor
Bittgang von der Pfarrkirche St. Gallus auf den Gebhardsberg 
(ca. 7.15 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle)

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Fr 24.5. ab 10 Uhr Großer Bücherflohmarkt am Kirchplatz

BESONDERE TERMINE

Lange Nacht der Kirchen - 24. Mai: Programm und Termine auf Seite 8.

Am 7. April konnten wir die kleine, erneuerte Küche in der Pfarrbücherei 

offiziell in Betrieb nehmen. Im Anschluss an den Familiengottesdienst lud 

der PGR zu einem Pfarrcafé auf den Kirchplatz und in die Bücherei ein. Die 

neue Küche hat ihre Bewährungsprobe bestanden. Die nächste Agape wird 

nach dem Familiengottesdienst am Muttertag stattfinden. / Gerold 

Hinteregger

Küche der Pfarrbücherei

Die Termine für die Maiandachten finden Sie auf Seite 5.
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18 Kinder empfangen am 5. Mai zum ersten Mal das Sakrament der Eucha-

ristie. Sie haben sich in den letzten Monaten intensiv auf dieses Fest vorbe-

reitet. Die Kinder wurden dieses Mal direkt von unserem Erstkommuni-

onteam begleitet - in gemeinsamen Gruppentreffen, mit einer 

Kirchenentdeckungsreise (mit Hilfe unserer Ministranten), einem Besuch 

im Kloster der Klaraschwestern, Ratschenbasteln ..., um nur einige Punkte 

zu nennen. 

Ein herzliches Dankeschön an Monika Grätz, Petra Längle, Cornelia 

Steiner und Elisabeth Schubert für ihren großen Einsatz. Wir wünschen 

den Kindern und ihren Familien ein schönes Fest! / Gerold Hinteregger

Erstkommunion - 5. Mai, 9.30 Uhr

Gemeinsam mit unserer Pastoralpraktikantin Elisabeth Schubert fahren 

wir in ihre alte Heimat, ins Außerfern, und besuchen dort die "Burgenwelt". 

Wir erkunden das Rittermuseum und die Burgenwelt mit der längsten 

Fußgänger-Hängebrücke. Das gemeinsame Picknicken und eine Schatzsu-

che gehören auch dazu. Wir freuen uns, wenn viele Kinder und ihre Eltern 

mitfahren. Anmeldung bis 15. Mai im Pfarrbüro. / Gerold Hinteregger

Familienausflug ins Außerfern - Sonntag, 26. Mai

Bittgang auf den Gebhardsberg - 27. Mai, 6.30 Uhr

Es ist eine lange Tradition, dass die Pfarren Herz Jesu und St. Gallus am 

Montag vor Christi Himmelfahrt zum Bittgang auf den Gebhardsberg 

einladen. Auch heuer möchten wir uns wieder mit unseren Anliegen auf den 

Weg machen und Gott um seinen Segen für uns, unsere Stadt, unsere Natur 

bitten. Treffpunkt ist um 6.30 Uhr bei der Galluskirche. Um etwa 7.15 Uhr 

ist Eucharistiefeier in der Kapelle. / Gerold Hinteregger
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Pfarre Herz Jesu

Fr 3.5. um 19.30 Uhr
Sa 4.5. um 6.30 Uhr
So 5.5. um 11 Uhr
So 12.5. um 11 Uhr
Do 16.5. um 19 Uhr
So 19.5. um 11 Uhr
So 26.5. um 11 Uhr
Do 30.5. um 11 Uhr

Eucharistiefeier, anschließend Anbetung
Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor mit Spirituals
Muttertag - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Patrozinium in der Nepomukkapelle
Familienmesse, anschließend "noch d´r Meass is Austriahaus"
Eucharistiefeier mit Firmung durch Bischof Benno Elbs
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier (keine Abendmesse)

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 5.5. um 12 Uhr
Fr 10.5. um 9 Uhr
Fr 10.5. um 20 Uhr
Sa 11.5. um 9 Uhr
Di 14.5. um 20 Uhr
Mi 15.5. um 15 Uhr

Seniorenmittagstisch im Austriahaus
Kakao und Butterbrot - Familienfrühstück im Austriahaus
Benefizveranstaltung Orgelsanierung im Austriahaus
Pilgern mit dem Kinderwagen für Groß und Klein zur Mehrerau
Offenes Singen im Austriahaus 
Seniorennachmittag mit Maiandacht in der Nepomukkapelle

BESONDERE TERMINE

Lange Nacht der Kirchen - 24. Mai: Programm und Termine auf Seite 8.

Wir, die Firmlinge der Firmgruppe 2019 empfangen am 26. Mai das Sakra-

ment der Firmung. Wir bereiten uns auf dieses Fest vor, indem wir Glau-

benszeugen an ihrem Arbeitsplatz besuchen. Im Januar hat uns Birgit 

Zlimnig, Säuglings- und Kinderkrankenschwester auf der Frühgeburtensta-

tion des LKH Bregenz empfangen und uns von ihren Erlebnissen auf der 

Frühchen-Station erzählt. Wir hörten viele emotionale und ergreifende 

Geschichten. Im Februar besuchten wir Gerhard Häfele, Krankenhausseel-

sorger des LKH Hohenems auf der Palliativstation. Auch er hat uns in der 

Kapelle des LKH auf berührende Weise erzählt, wie Patienten liebevoll 

begleitet und unterstützt werden. Bei beiden Besuchen wurde uns bewusst, 

wie wichtig es in vielen Lebenssituationen ist, Halt im Glauben zu finden. 

Das Foto der Firmgruppe ist auf Seite 7 zu sehen. / Olivia Huber-Sannwald

Feier der Firmung mit Bischof Benno - 26. Mai, 11 Uhr

Die Termine für die Maiandachten finden Sie auf Seite 5.
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Die Kapelle wurde zwar letzten Monat wieder von dreisten Einbrechern 

heimgesucht, aber Gott sei Dank gibt es weit mehr Besucher, die unser 

barockes Juwel mitten in der Stadt aus anderen Gründen schätzen: als Ort 

der Ruhe, der Einkehr, des kurzen Einhalts mitten in der Geschäftigkeit des 

Lebens in der Stadt. Und sehr viele – das sieht man an den brennenden 

Kerzchen – lassen hier eine Fürbitte liegen. 

Dankbar dass wir die Kapelle haben und dankbar für die vielen lebenden 

und verstorbenen Wohltäter feiern wir das Patrozinium am Gedenktag des 

heiligen Johannes Nepomuk. / Pfr. Arnold Feurle   

Patrozinium in der Nepomukkapelle - 16. Mai um 19 Uhr

Die große Orgel unserer Herz Jesu Kirche wurde 1931 von der Schwarz-

acher Orgelbaufirma Josef Behmann errichtet. Sie steht unter Denkmal-

schutz und gilt heute als „Hochrangiges Klangdenkmal“ und als „Vorarlber-

ger Kulturgut ersten Ranges“. 25 Jahre nach der letzten Sanierung sind nun 

die Generalreinigung und umfangreiche Restaurierungsarbeiten notwen-

dig, um die Orgel langfristig in einem guten und zuverlässigen Zustand zu 

erhalten. Zusätzlich wird eine Setzeranlage eingebaut, die die Bespielbarkeit 

der Orgel wesentlich erleichtern wird. Der Pfarrkirchenrat hat beschlossen, 

das Projekt an die renommierte Schwarzacher Orgelbaufirma Rieger zu 

vergeben. Der finanzielle Gesamtrahmen beträgt € 240.000,-. Die Arbeiten 

werden voraussichtlich im Sommer 2020 durchgeführt. Schon heute bitten 

wir Sie um Ihre finanzielle Unterstützung für diese Orgelrenovierung. Auch 

der kleinste Betrag ist uns sehr wichtig. Ein herzliches Vergelt's Gott im 

Voraus an alle Spenderinnen und Spender! / Dekan Paul Solomon, Elisabeth 

Metzler, Pfarrer Arnold Feurle

Spendenkonto der Pfarre Herz Jesu AT87 3700 0000 0380 3368

Orgelrenovierung 2020 - Ein erster Bericht
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Pfarre St. Gebhard

Sa 4.5. um 6.30 Uhr
Di 7.5. um 9-17 Uhr
So 12.5. um 10.30 Uhr

Di 28.5. um 5.50 Uhr

Do 30.5. um 10.30 Uhr

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
Anbetungstag
Muttertag - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
mitgestaltet vom Gesangsverein Vorkloster
Bittgang in die Mehrerau ab Kirchplatz, um 6.30 Uhr Mitfeier des 
Konventamtes mit den Mönchen, anschließend Frühstück
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier mit Feier der Krankensalbung

Lange Nacht der Kirchen - 24. Mai: Programm und Termine auf Seite 8.

Am Samstag, den 16. März hielten die Pfarrgemeinderäte von Mariahilf und 

St. Gebhard eine gemeinsame Klausurtagung im Marianum ab. Es war ein 

Kennenlernen und ein miteinander Unterwegs sein an diesem Tag.

Frau Dipl.-Päd. Maria Lang begleitete uns mit Impulsen und Spielen durch 

den Tag und versuchte uns ein Bild von Kirche zu geben, das sich bereits 

gewandelt hat und noch weiter verändern wird. Ein Ziel an diesem Tag war 

es auch, herauszuarbeiten, dass zwei in ihrer Art unterschiedliche Pfarren 

in mancher möglicher Zusammenarbeit einen Nutzen voneinander haben 

und Gemeinsames entwickeln können. Wir waren an diesem Tag bei 

angeregten Gesprächen gemeinsam unterwegs. Ziel haben wir noch keines 

erreicht. Aber der Anfang ist gemacht. Sr. Hildegard und das Küchenteam 

verwöhnten uns bestens. / Doris Bitriol

Rückblick: Klausurtagung des Pfarrgemeinderates
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Die Termine für die Maiandachten finden Sie auf Seite 5.
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Gesundheit ist ein wertvolles Gut. Das wissen wir alle. Manchmal schätzen 

wir es zu wenig. Wenn Krankheit oder gar körperliche Gebrechen oder 

auch seelische Probleme sich bemerkbar machen, spüren wir, wie notwendig 

es ist und uns einfach gut tut, wenn wir Hilfe erfahren, die Seele und Leib 

aufrichtet. 

"In der Krankensalbung will Jesus Christus jenen Gläubigen begegnen, die 

sich wegen schwerer körperlicher oder psychischer Krankheit oder Alters-

schwäche oder auch von einer schweren Operation in einem bedrohlich 

angegriffenen Gesundheitszustand befinden." (GL 602,2) So dürfen wir im 

Wort, das uns bei der Salbung zugesprochen wird in einer persönlichen 

Not-Situation Hilfe erfahren: "Durch diese Heilige Salbung helfe dir der 

Herr in seinem reichen Erbarmen, er stehe dir bei mit der Kraft des Heiligen 

Geistes. Amen. Der Herr ... rette dich, in seiner Gnade richte er dich auf. 

Amen."

Christi Himmelfahrt - Feier der Krankensalbung mit anschließendem Brunch

Und nach dieser Feier, die uns stärken, kräftigen und aufrichten möchte, 

sind wir in den Pfarrsaal zum traditionellen Brunch eingeladen. Karin 

Müller und ihre Mitarbeiterinnen freuen sich, wenn viele das Angebot des 

Beisammenseins bei Speis und Trank annehmen. / Pfr. Manfred Fink
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Pfarre Mariahilf

So 12.5. um 9 Uhr
Fr 17.5. um 19.30 Uhr
So 19.5. um 9 Uhr

So 26.5. um 11 Uhr
Di 28.5. um 5.50 Uhr

Do 30.5. um 9 Uhr

Muttertag - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Taizégebet in der Pfarrkirche
Eucharistiefeier - Abschluss des Kinderbibelwochenendes und 
gemeinsame Dankfeier der Erstkommunikanten
Eucharistiefeier in Herz Jesu mit Firmung durch Bischof Benno Elbs
Bittgang in die Mehrerau ab Kirchplatz um 6.30 Uhr, Mitfeier 
des Konventamtes mit den Mönchen, anschließend Einladung zum 
gemeinsamen Frühstück
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE

20

Sa 18./ So 19.5. 
Di 14.5. um 14.30 Uhr

BESONDERE TERMINE

Kinderbibelwochenende
Singkreis im Pfarrsaal

Lange Nacht der Kirchen - 24. Mai: Programm und Termine auf Seite 8.

Es gibt spannende Workshops, ein besonderes Abendprogramm und wir 

übernachten in der Kirche! Bereits bei der Anmeldung können Kinder von 

fünf Workshops zwei Workshops  auswählen. Es wird gebacken, gesungen, 

getanzt, gemalt, gebastelt und mit Handpuppen gespielt.

Wann: 18. Mai, 14 Uhr bis 19. Mai, 10 Uhr

Wo: Pfarre Mariahilf

Die Kosten betragen 10 Euro für Verpflegung und Material. Die Anmel-

dungsformulare liegen in der Kirche auf. Weitere Informationen 

bei Claudia Teichtmeister (T 0676 832 40 2821).

Kinder-Bibel-Wochenende " Auf den Spuren von Noah unterwegs"

Die Termine für die Maiandachten finden Sie auf Seite 5.
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Seit Oktober bereiten sich zehn junge Menschen auf die Firmung vor. 

Neben dem Verständnis für das heilige Sakrament der Firmung lernen wir 

auch, wie das Göttliche in jedem von uns wirkt. Zu dieser Kraft sagen zehn 

junge Menschen aus Mariahilf am 26. Mai „JA!“

Bei unserem ersten Treffen im Oktober unternahmen wir einen Ausflug 

zum Skywalk. Durch verschiedene Übungen lernten wir, uns aufeinander 

zu verlassen. Matthias Wittrock berichtete uns über einige Projekte von 

"Plan g" (Globale Gesundheit). Dabei erfuhren wir über das Leben von 

Familien in Tansania und wie Gesundheit nachhaltig wirkt. Zugunsten 

"Plan g" verkauften wir beim Vorklöschtner Adventmärktle Kuchen und 

Kaffee und spendeten den Betrag von € 650 für Tansania. Bei weiteren 

Treffen beschäftigten wir uns mit „ihrem Traum von Kirche“ und mit Tod 

und Trauer. Nach unseren Treffen nutzten wir die Zeit um in geselliger 

Runde ins Gespräch zu kommen. Beim Kunstschmied Josef Deuring 

gestaltete jeder ein ganz persönliches Werkstück aus Metall. So wie Metall 

mit Kraft geformt wird, können wir auch unser Leben formen und gestal-

ten. Am 5. Mai werden wir mit den Firmlingen einen spannenden Patentag 

in Lindau erleben. Wir wünschen allen Firmlingen für ihren weiteren 

Lebensweg herzlich alles Gute. / Raphael Hahn und Claudia Teichtmeister

Gemeinsame Firmung 2019 - 26. Mai, Kirche Herz Jesu

Im Mai gestaltet unser neues Maiandacht-Team (Paula Stitny, Irene Degras-

si, Christiane Janetscheck und Birgit Mack) jeweils am Mittwoch um 19 

Uhr eine Andacht zu Ehren der Mutter Gottes in unserer Pfarrkirche. Die 

Andachten werden von verschiedenen Gruppen oder Einzelpersonen 

musikalisch mitgestaltet. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. / Christiane 

Janetscheck

Maiandachten in Mariahilf
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Pfarre St. Kolumban

So 12.5. um 10 Uhr
So 26.5. um 10 Uhr
Mi 29.5. um 18.30 Uhr
Do 30.5. um 10 Uhr

Muttertag - Eucharistiefeier
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier am Vorabend zu Christi Himmelfahrt
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE
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Lange Nacht der Kirchen - 24. Mai: Programm und Termine auf Seite 8.

Nicht nur die Klosterkirche, sondern vor allem die Schwestern vom Heilig-

sten Herzen Jesu waren ein Wahrzeichen unserer Stadt und der katholi-

schen Kirche in Bregenz. Nach 165 Jahren ziehen Anfang Juni die letzten 

drei Schwestern, Sr. Béatrice, Sr. Elsbeth und Sr. Christine, aus der Rieden-

burg aus und übersiedeln nach Wien und Graz. 

Die Schwestern und die Ordensgemeinschaft haben viel geleistet. Sie haben 

sich für die Erziehung und Bildung einer großen Anzahl von Schülerinnen 

eingesetzt. Sie haben mit ihren Gebeten viele Menschen getragen und durch 

ihr Leben der Kirche ein Gesicht gegeben.

Im Namen der katholischen Kirche in Bregenz danke ich von Herzen und 

sage einfach "Vergelt's Gott!". / Pfr. Paul Solomon

Kloster Riedenburg - Schwestern ziehen sich zurück
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Die Termine für die Maiandachten finden Sie auf Seite 5.
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Vor zwei Jahren konnte mit der Stadt Bregenz eine gemeinsame Lösung für 

die Kindergarten-Versorgung im Stadtteil Bregenz Weidach gefunden 

werden: Unser Pfarrkindergarten St. Kolumban hatte lange Zeit Kinderbe-

treuung und Pfarre eng miteinander verbunden – wachsende Anforderun-

gen in vielen Teilbereichen (wie z.B. Ganztagesbetreuung) wurden für einen 

kleinen Kindergarten immer mehr zur Herausforderung.

Durch die Eröffnung eines städtischen Kindergartens in den Räumlichkei-

ten der Pfarre konnte eine zukunftsweisende Lösung geschaffen werden: 

Mit der Übernahme des Betriebs von der Pfarre konnte das Angebot auf 

drei Kindergruppen deutlich erweitert und die Räumlichkeiten auf die neue 

Situation optimiert werden. Wir freuen uns nach knapp zwei Jahren sagen 

zu können, dass die Zusammenarbeit mit dem Kindergarten in unserer 

Pfarre sehr gut funktioniert – es ist schön, dass damit auch weiterhin viele 

junge Menschen im Zentrum unserer Pfarre anzutreffen sind.

Blick auf Kindergarten und (kleine) Baustellen

Auch für die vor zwei Jahren neu renovierten Wohnungen im Haus St. 

Kolumban konnten verlässliche Mieter gefunden werden. Nach Abschluss 

dieser Umbauarbeiten steht unmittelbar kein größeres Bauvorhaben in der 

Pfarre an, kleine Wartungsarbeiten gehören aber bei einem so großen 

Gebäudekomplex zum Alltag dazu. Mittelfristig rückt die Sanierung des 

Kirchturms in den Blickpunkt, wozu Baumeister Martin Burtscher erste 

technische Erhebungen durchführt. / Dr. Quido Salzmann
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SAMSTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG	
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin Fluh Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Offene Kirche Landeskrankenhaus Eucharistiefeier / Mahlfeier
(nicht an Feiertagen)
Herz Jesu Eucharistiefeier (nicht an Feiertagen)

MONTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gallus Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier

DIENSTAG	
Nepomukkapelle Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier
Sozialzentrum Weidach Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier

MITTWOCH 	
Mariahilf Eucharistiefeier / Wort-Gottes-Feier
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier

18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
19 Uhr

19.30 Uhr

8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

7 Uhr
9 Uhr

16 Uhr
19.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

19 Uhr

GOTTESDIENSTE AN 
SONN- UND FEIERTAGEN

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN



DONNERSTAG	
Nepomukkapelle Morgenlob
St. Gebhard Eucharistiefeier / Wort-Gottes-Feier
Achsiedlung Wort-Gottes-Feier / Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier, anschließend Anbetung

FREITAG		
St. Gallus Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gebhard Gebetsstunde mit eucharistischer Anbetung
Herz Jesu Rosenkranz
Sozialzentrum Mariahilf Eucharistiefeier / Wort-Gottes-Feier
St. Kolumban Rosenkranz
Herz Jesu, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (jeden ersten Freitag im Monat)

SAMSTAG
Seekapelle Eucharistiefeier

Eucharistiefeier im Sozialzentrum Mariahilf  
(jeden ersten und dritten Freitag im Monat)

Wort-Gottes-Feier im Sozialzentrum Mariahilf  
(jeden zweiten und vierten Freitag im Monat)

Eucharistiefeier im Kolpinghaus 
(jeden 3. Samstag im Monat)

Taizé-Gebet Mariahilf  
(jeden dritten Freitag im Monat, September bis Juni)

7 Uhr
8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr
18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

14.30 Uhr
15 Uhr
16 Uhr

18.30 Uhr
19.30 Uhr

9 Uhr

16 Uhr

16 Uhr

18.30 Uhr

19.30 Uhr

MONATLICHE ANGEBOTE



ABTEI MEHRERAU

Sonn- und Feiertag Laudes / Frühmesse / Konventamt / Vesper
täglich Vesper
Montag bis Samstag Konventamt / Eucharistiefeier
Montag bis Freitag Beichtgelegenheit (Sonn- und Feiertags um 7 Uhr)

KAPUZINERKIRCHE / ST. ANTONIUS KIRCHE	

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier
Montag bis Samstag Eucharistiefeier (am Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen nach den Eucharistiefeiern
sowie Di 10 - 12 Uhr, Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
Herz-Jesu-Freitag Rosenkranz, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung
Fatimafeier am 13. des Monats, Andacht und Eucharistiefeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier / Vesper
Montag bis Samstag Eucharistiefeier
Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
Engel des Herrn, Sext / Rosenkranz (außer Samstag und Sonntag) / Vesper
Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet
1. Mai - Hl. Josef der Arbeiter - Eucharistiefeier / Anbetung
2. Mai - Gebetsabend um geistliche Berufungen zum Priestertum und 
gottgeweihten Leben
30. Mai - Christi Himmelfahrt - Festmesse / anschließend Aussetzung des 
Allerheiligsten / Vesper mit Übertragung bei Radio Horeb und Radio Maria

SCHWESTERN DER HL. KLARA

Montag Morgenlob in der Pfarrkirche St. Gallus
Dienstag bis Samstag Laudes
Täglich Eucharistische Anbetung / Vesper
Sonntag und Feiertag Laudes

6.30 Uhr / 7 Uhr / 10 Uhr / 18 Uhr
18 Uhr

6.30 Uhr / 7.15 Uhr
9 - 11 Uhr / 15 - 17 Uhr

6.30 Uhr / 10 Uhr
6 Uhr 

18.30 / 19 Uhr
18 / 19 Uhr

8.30 / 17.30 Uhr
6.15 Uhr

9 - 17.30 Uhr
12 Uhr / 17 Uhr / 17.30 Uhr

19.45 Uhr
6.15 Uhr / 9 Uhr

19 Uhr

8.30Uhr / 17.30 Uhr

8 Uhr
6.45 Uhr

17 Uhr / 18 Uhr
7.30 Uhr

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN BLEIBEN 
WIR IN
KONTAKT



Dr. Paul Solomon, Pfarrer
Mag. Arnold Feurle, Pfarrer
Mag. Manfred Fink, Pfarrer
Mag. Alois Erhart, Militärseelsorger
Mag. Peter Moosbrugger, Vikar
Heidrun Bargehr, Organisation
Gerold Hinteregger, Diakon
Sr. Clara Mair, Heimseelsorge
Claudia Teichtmeister
Elisabeth Schubert
Karin Natter

0676 832 40 7811
0676 832 40 7812
0676 832 40 7813
0676 832 40 7814
0676 832 40 7815
0676 832 40 7816
0676 832 40 7818
0676 832 40 7820
0676 832 40 2821
0676 832 40 2822
0676 832 40 2823

Haus der Kirche, Rathausstraße 25
Pfarrbüro Mo bis Fr 9-18 Uhr
05574 90180
pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Buchhandlung Arche
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 12.30 Uhr
05574 48892 | arche.bregenz@aon.at

BLEIBEN 
WIR IN
KONTAKT

9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer Pfarrblatt. 
Sie erhalten damit regelmäßig Informationen und 
Wissenswertes rund um das kirchliche Leben der 
Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in 
Bregenz. 

Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins Haus 
kommt, den Alltag unterbricht und garantiert nie 
langweilt.

Abopreis jährlich € 12,- / Einzelpreis € 1,50

Haben Sie Interesse?
Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 / pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Oder diesen Abschnitt abtrennen und in einer der 
sechs Pfarren oder im Haus der Kirche einwerfen.

Vor- und Zuname

Adresse

Hausnummer / Zusatz



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN

Diese Ausgabe wird unterstützt von 


